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LokalWerke GmbH
Hoher Weg 2
48683 Ahaus
Tel.: 02561/9308-0
E-Mail: info@lokalwerke.deBitte für jeden Zähler einzeln ausfüllen

Antrag auf Inbetriebsetzung
einer Trinkwasseranlage

Gesamtabsicherung Einzelabsicherung

5 Zähler:

Die Wasseranlage ist gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen, den aner-
kannten Regeln der Technik, sowie den technischen Anschlussbedingungen der 
LokalWerke erstellt worden. Die Anlage wurde der vorgeschriebenen Prüfung nach 
DIN 1988-TRWI unterzogen und für dicht befunden. Ein Inbetriebnahme- und Einwei-
sungsprotokoll nach DIN 1988-TRWI, Teil 8 wurde erstellt. Die installierten Materiali-
en entsprechen, soweit dies erforderlich ist, den für die gültigen Normen und Richtli-
nien und sind dementsprechend gekennzeichnet.

Zähler vorhanden? Die Anbringung des Zählers kann ab demja nein   erfolgen.
Nach Anbringung des Zählers erfolgt das Inbetriebsetzen der
Kundenanlage und falls erforderlich, die Gebrauchsunterweisung
für den Kunden durch den verantwortlichen Fachmann.

Unterschrift und Stempel des InstallationsunternehmenOrt,  Datum Unterschrift des verantwortlichen Fachmanns

1 Zählereinbauort:

Zählereinbauplatz:

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

2 Kundenanschrift: (wenn abweichend von 1)

PLZ, Ort:

PLZ, Ort:

Straße, Haus-Nr.:

Ort, Datum     Unterschrift des Kunden

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

3 Haus- /Grundstückseigentümer:
Tel.-Nr.:

6 Nur von der LokalWerke GmbH auszufüllen: 

Die Anlage kann in Betrieb gesetzt ja nein

Eigen-Nr.:

Fabrik-Nr.:

Größe:

Zählerstand:

Tarif VA:

Abnehmer-Nr.:

Datum  Unterschrift 

Laufweg-Nr.:

Abschlag:

mitgeteilt am:

EDV erfasst:

Objektschlüssel:

4 Versorgung:

Haushalt Gewerbe öffentliche EinrichtungFür

wird die für folgendes Gebäude / Grundstück beantragt.

rechtsMittelinks

erstmalige Inbetriebnahme Wiederinbetriebnahme

∑ VR l/s
(l+ll)

l/s

Gewerbebetrieb

4.2 Zusätzliche Dauerentnahmen

Spitzendurchfluß Vs aus 4.1

4.3 Gesamtspitzendurchfluß (4.1 + 4.2)

Anzahl
(ll)

VR in l/s
(l)

4.1 Art der Entnahmen

Summendurchfluß ∑ VR

Geschoss

Achtung: Dieses Feld für die Rapportnummer der LokalWerke frei lassen →

Ich/Wir beantrage(n) gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingung-
en für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) vom 20. Juni 1980 
einschl. der Ergänzenden Bedingungen der LokalWerke GmbH die Inbe-
triebsetzung der Wasseranlage.
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SVS-Versorgungsbetriebe GmbH
Von-Ardenne-Straße 8
48703 Stadtlohn
Tel.: 02563/9345-0
Fax: 02563/9345-120
EMail: info@svs-versorgung.de
Bitte für jeden Zähler einzeln ausfüllen
Antrag auf Inbetriebsetzung
einer Trinkwasseranlage
5 Zähler:
Die Wasseranlage ist gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen, den aner-kannten Regeln der Technik, sowie den technischen Anschlussbedingungen der SVS erstellt worden. Die Anlage wurde der vorgeschriebenen Prüfung nach DIN 1988-TRWI unterzogen und für dicht befunden. Ein Inbetriebnahme- und Einweisungs-protokoll nach DIN 1988-TRWI, Teil 8 wurde erstellt. Die installierten Materialien entsprechen, soweit dies erforderlich ist, den für die gültigen Normen und Richtlinien und sind dementsprechend gekennzeichnet.
Zähler vorhanden?
Die Anbringung des Zählers kann ab dem
Nach Anbringung des Zählers erfolgt das Inbetriebsetzen der Kundenanlage und falls erforderlich, die Gebrauchsunterweisung für den Kunden durch den verantwortlichen Fachmann.
1 Zählereinbauort:
2 Kundenanschrift: (wenn abweichend von 1)
Ich/Wir beantrage(n) gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingung-en für die Versorgung mit Wasser (AVBWasserV) vom 20. Juni 1980 einschl. der Ergänzenden Bedingungen der SVS die Inbetriebsetzung der Wasseranlage.
3 Haus- /Grundstückseigentümer:
C:\Daten\Download_Formulare\symbole\wasserhahn.jpg
6 Nur von der SVS auszufüllen:
Die Anlage kann in Betrieb gesetzt werden?
I:\00_Allgemeine_Verwaltung_und_Geschaeftsfuerung\00-500_Vordrucke\LogoSVS\SVS_Logo_4c.jpg
4 Versorgung:
Für
wird die 
für folgendes Gebäude / Grundstück beantragt.
∑ VR l/s
(l+ll)
l/s 
Gewerbebetrieb
4.2 Zusätzliche Dauerentnahmen
Spitzendurchfluß Vs aus 4.1
4.3 Gesamtspitzendurchfluß (4.1 + 4.2)
Anzahl
(ll)
VR in l/s
(l)
4.1 Art der Entnahmen
Summendurchfluß ∑ VR
Achtung: Dieses Feld für die Rapportnummer der SVS frei lassen →
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